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(Valencia?) an und hatten ursprünglich, wie
man an dem noch an der Rückseite kleben-

" den Mörtel sah, als Architekturschmuck

Q 4 Verwendung gefunden. Die dem XIV. Jahr-
hundert angehörende Lüsterfabrikation von

x Malaga war durch das kleine, in hellem
{f Goldlüster dekorierte Schälchen (Nr. 1610;"-5 Abb.52)vertreten,dasaufderRückseitein

"
"f z arabischen Buchstaben die Bezeichnung

„Malaga"trägtunddenAnlaßgegebenhat,die

J (.15 wenigennocherhaltenen,ähnlichdekorierten
F"(T5f") spanischenFayencen,vor allemdiegroßen

t gelqvfqtiqir '74; K Amphoren,dienachihrembekanntestenRe-
.912: s präsentantenAlhambra-Vasengenanntwer-
Q3;"J 1„1 den, der gleichenManufaktur zuzuschreiben)".

ü);w? "i; f-k ZweivondiesengroßenHenkelvasen

k essindnurungefährneunbiszehnStück
_y"'13 M bekannt waren auf der Ausstellung vor-

) banden. Bei dem aus dem Besitze von
gägk; a M.Simonettiin_RomstammendenExemplar

43km; (Nr.1612)istdieLustermalereudesKörpers
.33. mißlungen, umso klarer aber die des hohen

raff-i,- Halses ausgefallen, die vollständig mit der
Dekoration des erwähnten Malaga-Schäl-
chens übereinstimmt. Die zweite Alhambra-

am).57.Alüirkisch-mongolischerHelmmit Vase,vonM.HeilbronnerinParis(Nr.1611),

112113?33.1131";"äiältffiäliiiiigälgii."
tung. Gleichfalls mit Malaga werden die großen unglasierten, mit Relief-
schmuck versehenen Spitzamphoren in Verbindung gebracht, von denen
Herr julius Böhler in München ein schönes Exemplar (Nr. 1615)ausgestellt
hatte, während die prächtige, schlanker gestaltete, grün
glasierte Reliefvase der Sammlung Osthaus in Hagen leider
nichtintakterhaltenist (Nr.1614).Diespäterepersische l
Lüsterkeramik,dievonValenciaausdemXV.undXVI.jahr- L: M
hundert,wardurchcharakteristischeBeispieleaus den ab",
SammlungenA. S. Drey und Clemensin München,sowie I.
van Gelder in Uccle vertreten.Hervorzuhebenist der T
prachtvolle Teller (Nr. 1634 von M. Stora in Paris, der, .117 ffwohlum1500entstanden,im)lnnenfeldedenheiligenGeorgi.
im Kampfe mit dem Drachen wiedergibt (Abb. 53). Ein Abhslczmmedes
mehr interessanter als schöner Talavera-Teller mit vier Rehen Sassanidenkönigs

f Diespaniscb-rnaurischenLüsterfayencendesMittelaltersundihreHerstellung51:23:11:
in Malaga. Jahrbuch der Königlich preußischen Kunstsammlungen, 1903, S. 103 Ff. chesMuseumßotha)


